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N I E D E R S C H R I F T  

 
über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Bleialf vom 07.12.2022 

 

um 17:00 Uhr im Bürgerhaus in Bleialf 

 
 

 
 
 

 
Anwesend: 

 
Vorsitzender 
  Ortsbürgermeister Heinz Richard  

 
1. Beigeordneter 

  Gilles Ernst  
 
Ratsmitglieder 

  Haas Heidrun  
  Hell Edmund  

  Hoffmann Michelle  
  Küster Hanns-Peter  
  Leinen Willi  

  Lenz Christoph  
  Peiffer Maximilian ab TOP 4 

  Rausch Manfred  
  Reusch Walter ab TOP 4 
  Saxler Jörg  

  Urfels Johann  
 

entschuldigt fehlten 
  Grunow Oliver  
  Michels Stefan  

  Moelter Thomas  
  2. Beigeordneter Weinand Jörg  

 
weiterhin waren anwesend: 

 

Von der Verbandsgemeindeverwaltung 
  Bürgermeister Söhngen bis TOP 4 

  Karp Anton als Schriftführer  
 
Von der Forstverwaltung 

  Revierförster Frank Christian zu TOP 2 
  Forstamtsleiter Wendtlandt Alexander zu TOP 2 

 
 
Zu der Sitzung war form- und fristgerecht eingeladen worden. 

Einwände gegen Einladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
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Tagesordnung: 

 
Öffentliche Sitzung 

 
1.  Niederschrift der Sitzung vom 09.11.2022 

 

2.  Forstwirtschaftsplan 2023 Gemeindewald 
 

3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und Entlastung 
 

4.  Haushaltssatzung und -plan der Ortsgemeinde und der Jagdgenossenschaft für das 

Jahr 2023 
 

5.  Beiträge für Unterhaltung und Ausbau von Feld- und Waldwegen 
 

6.  Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

 
7.  Anfragen von Ratsmitgliedern 

 
8.  Einwohnerfragestunde 

 

 
 
1. Niederschrift der Sitzung vom 09.11.2022 

 
 

 

Gegen die Niederschrift vom 09.11.2022 wurden keine Bedenken erhoben. Sie gilt 
somit als gebilligt. 
 

 

2. Forstwirtschaftsplan 2023 Gemeindewald 

 
 

 

Die von den Forstbeamten vorgetragenen und erläuterten Forstwirtschaftspläne 2023 
sehen vor: 

 
a) Holzeinschlag 1.605 fm  

 
b) Jahresergebnis Teilhaushalt + 67.927  € 
 

Nach der Beratung stimmte der Ortsgemeinderat einstimmig den 
Forstwirtschaftsplänen 2023 zu. 
 

 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und Entlastung 

 
 Aufgrund der Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses beschloss der 

Ortsgemeinderat einstimmig die Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der 
Ortsgemeinde und der verwalteten Jagdgenossenschaft. 
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Es wurde einstimmig beschlossen, dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Prüm 
und dem Ortsbürgermeister sowie den Beigeordneten der Ortsgemeinde die Entlastung 
zu erteilen. 

 
An der Beratung und Beschlussfassung haben der Ortsbürgermeister und der 

Beigeordnete nicht mitgewirkt. 
 
Den Vorsitz führte das älteste anwesende Ratsmitglied Johann Urfels. 

 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 

Haushaltsjahr 2021 wurden gebilligt, ebenso die Übertragung von 
Haushaltsermächtigungen in das Haushaltsjahr 2022. 
 

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 
 

4. Haushaltssatzung und -plan der Ortsgemeinde und der Jagdgenossenschaft für 

das Jahr 2023 

 

 Nach der Beratung des Haushaltsplanes beschloss der Ortsgemeinderat einstimmig die 
Haushaltssatzung der Ortsgemeinde und der Jagdgenossenschaft für das Jahr 2023. 
 

Vorschläge der Einwohner nach § 97 Abs. 1 GemO wurden nicht eingereicht. 
 

Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, die im Plan vorgesehene Kreditaufnahme 
von 442.720 € bei Bedarf und im pflichtgemäßen Ermessen vorzunehmen. 
 

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 

 
Die Haushaltssatzung der Ortsgemeinde liegt dem Original der Niederschrift bei. 
 

Jagdgenossenschaft Bleialf 

 

Der Haushaltsplan der Jagdgenossenschaft für das Jahr 2023 wird in Einnahmen und 
Ausgaben auf je 14.165 € festgesetzt. 
 

5. Beiträge für Unterhaltung und Ausbau von Feld- und Waldwegen 

 

 Nach der gemeindlichen Satzung über die Erhebung von Beiträgen für den Bau und die 
Unterhaltung von Feld- und Waldwegen wird der Beitragssatz nach dem 
durchschnittlichen Unterhaltungs- und Investitionsaufwand, der in dem in der Satzung 

festgelegten Zeitraum entstanden ist, berechnet. 
 

Die Summe der Aufwendungen für den Bau und die Unterhaltung von Feld- und 
Waldwegen im maßgeblichen Ermittlungszeitraum (6 Jahre) wird auf 56.400 € 
festgesetzt. 

 
Da eine erhebliche beitragsrelevante Nutzung der Wege durch das Aufkommen an 

sonstigem Kfz-Verkehr und der Nutzung als Reit- und Radweg sowie der Nutzung für 
den Fremdenverkehr nicht gegeben ist, kann kein Gemeindeanteil festgesetzt werden. 
 

Der endgültige Beitragssatz 2022 wird auf 15,00 €/ha 
festgesetzt. 
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Für 2023 werden Vorausleistungen erhoben,  
der der Vorausleistung 2023 zu Grunde legende Beitragssatz wird auf  15,00 €/ha 
festgesetzt. 

 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 

 
6. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

 

 Der Ortsbürgermeister informierte zu verschiedenen kommunalen Themen, u. a. 
Entwurf Vertrag Photovoltaikanlage Fa. Enerparc, Baumaßnahme Marktplatz (5G 

Zelle) sowie Betonanlagen für den Funkmast Mobilfunk. 
 

7. Anfragen von Ratsmitgliedern 

 
 Die Anfragen der Ratsmitglieder (Grundsteuerneubewertung und Steuerhebesatz 2025 

der Gemeinde, Information der Öffentlichkeit Bau Funkturm, Friedhofsgebühren – 
Vorausleistungen) wurden beantwortet. 
 

Nach Mitteilung der Verwaltung betragen die Vorausleistungen aus Friedhofsgebü hren 
zum 31.12.2021 = 78.518,21 €, ein Sonderposten in der Bilanz („Rückstellungen“) 

kann nur aus Gebühren-Überschüssen gebildet werden, die Friedhofsrücklage in 
Bleialf beträgt zum 31.12.2021 = 0,00 €. 
 

Auf Antrag des Ratsmitgliedes Willi Leinen wird hierzu folgende Erklärung im 
Wortlaut in die Niederschrift aufgenommen: 
„Nur auf Nachfrage bei der Verbandsgemeindeverwaltung konnte ich erfahren, dass 

seit etlichen Jahren für die Vorausleistungen von Friedhofsgebühren keine 
Rückstellungen gebildet und das Geld ausgegeben wurde. In den Ratssitzungen wurde 

das von den damals Verantwortlichen nie erläutert. Das halte ich für unseriös und es ist 
eine Hypothek für die künftige Bewirtschaftung des Friedhofs.  
Fast 80.000 Euro wurden für 25 Jahre Grabnutzungen im Voraus bezahlt, sind aber 

stets in den Jahren der Zahlungen verbraucht worden. Das Geld fehlt künftig und stellt 
zusammen mit Zins und Tilgung für den hohen Kredit für die Aussegnungshalle eine 

große Herausforderung für die jetzt Verantwortlichen dar.“ 

 
8. Einwohnerfragestunde 

 
 Es waren keine Einwohner mehr anwesend. 

 
v.      g.      u. 

 

Schriftführer Ortsbürgermeister 
 

 
 

 

 Gesehen 
 

 
 
 Bürgermeister 


